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Zusatzrollen für Totentanz auf der Titanic 
 
Dieses Spiel ist für bis zu 8 Mitspielende ausgelegt. Sie möchten mehr Gäste einladen? Kein 
Problem: Nutzen Sie dazu folgende 2 Zusatzrollen. Alternativ können Sie sich natürlich auch 
selbst Charaktere ausdenken und nach demselben Prinzip in das Spiel einbringen. 
 

Emily Blackwell  
Sie sind eine englische Frauenrechtlerin, die sich aktiv für das Wahlrecht der Frauen 
einsetzt. Sie reisen in die USA, um sich dort mit Gleichgesinnten zu treffen. 
 
Lord Rodney Boring  
Sie sind ein gelangweilter und blasierter reicher Erbe. Mit der Atlantiküberquerung auf 
der Titanic wollen Sie Zeit totschlagen. Vielleicht passiert ja etwas. 

 
Wichtig: Die Zusatzrollen kommen nicht als Täter infrage. Um Verwirrung auszuschließen, 
sollten das alle Mitspielenden wissen. Die Zusatzrollen sind nicht auf den Einladungen auf-
geführt und verfügen auch nicht über Rollenhefte und Hinweise wie die übrigen Rollen. 
 
Tipp: Vergeben Sie die Zusatzrollen an besonders kommunikationsfreudige und kre-
ative Mitspielende. Ruhigere Personen fühlen sich hingegen wohler mit einer der acht 
Standardrollen. 
 
Zum Vorgehen: 
Bei der Einladung erhalten die zusätzlichen Mitspielenden die sie betreffenden Informatio-
nen auf Seite 2 bzw. 3, zusammen mit einer Einladungskarte (als PDF-Download auf unserer 
Webseite erhältlich).  
 
Am Spielabend selbst erhalten diese Mitspielenden die sie betreffende Spielunterlage, Seite 4 
bzw. 5. Während die anderen Gäste zu Beginn des Spiels in ihren Rollenheften die Spielregeln 
lesen und ihr dunkles Geheimnis erfahren, können die Zusatzfiguren ihre Unterlage studie-
ren. 
 
Die Zusatzfiguren können ihren Beitrag für den Abend frei improvisieren. Bei der Vorstel-
lungsrunde sollen sie sich, nachdem alle anderen Gäste sich gemäß ihrer Rollenhefte vorge-
stellt haben, in ihren eigenen Worten ebenfalls vorstellen. 
 
Achten Sie als Gastgeber darauf, dass die Zusatzfiguren keine „Fakten“ erfinden. Selbstver-
ständlich können die Zusatzfiguren nach Herzenslust mitraten und ermitteln.  
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Emily Blackwell: Einladung 
 

Mörderische Dinnerparty 
Totentanz auf der Titanic 
 
Nordatlantik, 14. April 1912 

Die Titanic, der größte und luxuriöseste Passagierdampfer der Welt, bahnt sich ihren Weg 
durch das eiskalte Wasser. An Bord ist auch Lord Wellington, Liebling der Damenwelt. Erst 
vor Kurzem hat er ein sagenumwobenes Juwel ersteigert: das „Auge Shivas“, auf dem 
angeblich ein Fluch lastet. Nun hat man den Lord tot in seiner Kabine gefunden. 

Hat die Rache des vielarmigen Gottes ihn niedergestreckt? Oder war doch einer seiner 
illustren Mitreisenden aus der 1. Klasse der Täter? 

Sie spielen die Rolle von  
 

Emily Blackwell 
Sie sind eine englische Frauenrechtlerin, die sich aktiv für das Wahlrecht der Frauen 
einsetzt. Sie reisen in die USA, um sich dort mit Gleichgesinnten zu treffen. 
Kostümvorschlag: Kostüm mit langem Rock, keckes Hütchen. 

 
Wichtig: Sie haben für die Tatzeit ein Alibi und kommen daher als Täterin nicht infrage. Al-
lerdings können Sie dem Spiel mit Kreativität und Witz eine besondere Note geben. Improvi-
sieren Sie und gestalten Ihre Rolle, wie es Ihnen gefällt. Dabei diskutieren und ermitteln Sie 
zusammen mit den anderen Gästen. 
 
Weitere Informationen erhalten Sie am Spielabend. 
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Lord Rodney Boring: Einladung 
 

Mörderische Dinnerparty 
Totentanz auf der Titanic 
 
Nordatlantik, 14. April 1912 

Die Titanic, der größte und luxuriöseste Passagierdampfer der Welt, bahnt sich ihren Weg 
durch das eiskalte Wasser. An Bord ist auch Lord Wellington, Liebling der Damenwelt. Erst 
vor Kurzem hat er ein sagenumwobenes Juwel ersteigert: das „Auge Shivas“, auf dem 
angeblich ein Fluch lastet. Nun hat man den Lord tot in seiner Kabine gefunden. 

Hat die Rache des vielarmigen Gottes ihn niedergestreckt? Oder war doch einer seiner 
illustren Mitreisenden aus der 1. Klasse der Täter? 

Sie spielen die Rolle von  
 

Lord Rodney Boring 
Sie sind ein gelangweilter und blasierter reicher Erbe. Mit der Atlantiküberquerung auf der 
Titanic wollen Sie Zeit totschlagen. Vielleicht passiert ja etwas. 
Kostümvorschlag: Frack, Zylinder, Gehstock, pomadisiertes Haar. 

 
Wichtig: Sie haben für den ganzen Abend ein Alibi und kommen daher als Täter nicht infrage. 
Allerdings können Sie dem Spiel mit Kreativität und Witz eine besondere Note geben. Impro-
visieren Sie und gestalten Ihre Rolle, wie es Ihnen gefällt. Dabei diskutieren und ermitteln Sie 
zusammen mit den anderen Gästen. 
 
Weitere Informationen erhalten Sie am Spielabend. 
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Emily Blackwell: Unterlage am Spielabend 
 

Mörderische Dinnerparty 
Totentanz auf der Titanic 
 
Spielregeln 
 
Ms. Blackwell, 
wie sich gleich zeigen wird, sind Sie in die Ermittlungen zu einem Mordfall hineingeraten. Sie 
selbst werden zu Recht nicht verdächtigt. Allerdings können Sie im weiteren Verlauf Ihre 
Meinung zu den Ermittlungen frei äußern und natürlich Fragen stellen. Und am Ende der Er-
mittlungen sollten Sie der Runde kundtun, wer Ihrer Meinung nach die Tat begangen hat, wie 
es geschah und warum. 
 
Für Ihre Rolle gibt es kein Rollenheft. Sie dürfen in Ihrer Darbietung frei improvisieren, Ihre 
Rolle gestalten und ausbauen. Mischen Sie sich in das Spielgeschehen ein. Ein paar Anhalts-
punkte zur Rolle finden Sie hier auf dieser Seite.  
 
Anschließend beginnt das Spiel mit der Vorstellungsrunde, bei der Sie sich in Ihren eigenen 
Worten vorstellen. Ihr Einsatz kommt, nachdem die Gäste mit den Rollenheften, die Verdäch-
tigen, sich alle vorgestellt haben. 
 
 
Ihre Rolle 
 
Emily Blackwell, Frauenrechtlerin 
Sie treten für die Gleichberechtigung aller Menschen ein! Das Frauenwahlrecht ist nur der 
Anfang. Sie haben sich noch nie davor gescheut, andere von Ihrer Meinung zu überzeugen – 
notfalls mit Gewalt. Deswegen haben Sie immer wieder mit der Polizei zu tun. 

Sie haben am Vorabend Passagiere der dritten Klasse besucht, um sich über deren 
Lebensumstände zu informieren. Es wurde spät und am Morgen hörten Sie von Lord 
Wellingtons Tod. Als Täterin kommen Sie daher nicht infrage. 

Ihre Aufgabe: Bringen Sie Ihren gesunden Menschenverstand ein, um den Täter dingfest zu 
machen. Der Fall zeigt, dass Geld und Status nicht glücklich machen. Erklären Sie das der 
Runde. Werben Sie auch für das Wahlrecht für Frauen! Schließlich reisen viele einflussreiche 
Personen auf diesem Schiff. 

Und nun: Viel Vergnügen bei der Mörderjagd! 
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Lord Rodney Boring: Unterlage am Spielabend 
 

Mörderische Dinnerparty 
Totentanz auf der Titanic 
 
Spielregeln 
 
Lord Boring, 
wie sich gleich zeigen wird, sind Sie in die Ermittlungen zu einem Mordfall hineingeraten. Sie 
selbst werden zu Recht nicht verdächtigt. Allerdings können Sie im weiteren Verlauf Ihre 
Meinung zu den Ermittlungen frei äußern und natürlich Fragen stellen. Und am Ende der Er-
mittlungen sollten Sie der Runde kundtun, wer Ihrer Meinung nach die Tat begangen hat, wie 
es geschah und warum. 
 
Für Ihre Rolle gibt es kein Rollenheft. Sie dürfen in Ihrer Darbietung frei improvisieren, Ihre 
Rolle gestalten und ausbauen. Mischen Sie sich in das Spielgeschehen ein. Ein paar Anhalts-
punkte zur Rolle finden Sie hier auf dieser Seite.  
 
Anschließend beginnt das Spiel mit der Vorstellungsrunde, bei der Sie sich in Ihren eigenen 
Worten vorstellen. Ihr Einsatz kommt, nachdem die Gäste mit den Rollenheften, die Verdäch-
tigen, sich alle vorgestellt haben. 
 
 
Ihre Rolle 
 
Lord Rodney Boring, Erbe 
Solange Ihr Vater, der Duke of Boring, noch lebt und seinen Platz im Oberhaus besetzt, gibt es 
wenig, womit Sie sich beschäftigen können. Die Seefahrt mit der Titanic schien eine 
willkommene Abwechslung. Leider vertragen Sie das ständige Geschaukel schlecht. Kann 
man das nicht abstellen? Amerika interessiert Sie ebenso wenig. Sie planen, umgehend mit 
dem nächsten Dampfer zurückzufahren. 

Sie haben die meiste Zeit in Ihrer Kabine verbracht – Ihnen war speiübel. Als es Ihnen etwas 
besser ging, war Lord Wellington, ein flüchtiger Bekannter, bereits tot. Schade, sonst hätte er 
Sie vielleicht aufmuntern können. Als Täter kommen Sie jedenfalls nicht infrage. 

Ihre Aufgabe: So eine Mordermittlung kommt Ihnen zum Zeitvertreib sehr gelegen. Endlich 
passiert etwas auf diesem öden Kahn. Außerdem waren Sie in Oxford, damit ist der Fall doch 
schon fast gelöst. Erklären Sie das der Runde. 
 
Und nun: Viel Vergnügen bei der Mörderjagd! 


